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Liebe mara77,

dir wurde hier ja schon viel Sinnvolles geraten, dem schließe ich mich an. Darüber hinaus
möchte ich dich ermuntern, nicht ganz so devot in solche Gespräche zu gehen. (Deine
Unsicherheit bei solchen Gesprächen ist zwar nachvollziehbar, aber man kann sich diese auch
ein gutes Stück weit "abtrainieren".)
Es hat rein gar nichts mit einer Bloßstellung zu tun, wenn du die tatsächlichen Schwierigkeiten
auch in den anderen Fächern angesprochen hättest. Im Gegenteil – du tauscht dich auf einer
professionellen Ebene mit deinen KuKs aus. Damit hättest du ihr viel Wind aus den Segeln
genommen. Was nun passiert/passiert ist, ist, dass "der schwarze Peter" dir und dem bösen
Fach Mathematik zugeschustert wird. Das zieht gleich mehrere Probleme nach sich. Einerseits
wird dir Mehrarbeit entstehen, die – wie du selbst ausführst – zudem wenig geeignet ist, das
Problem zu lösen. Auch wird die Möglichkeit, den tatsächlichen Leistungsstand doch noch
richtig wahrzunehmen, weiterhin gemindert, da du dir diesen "Schuldstiefel" unausgesprochen
und unwidersprochen annimmst. Damit ist auch für die Zukunft schon ein "Schuldiger"
gefunden - nämlich du, bzw. dein Fach.

Ehrlich gesagt, empört mich die Attitüde dieser Mutter sehr. Schau´ doch mal (für die Zukunft),
ob du dich so behandeln lassen möchtest.

Nur Mut!
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